
Thema: Comic-Keith Haring Bilderrätsel Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg. 7.1  

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Grafik und Malerei 

  
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 
 Bilder unter Verwendung von Zeichentechniken und grafischen Bildmitteln (Konturlinien, Schraffuren, Binnenschraffur) entwerfen und gestalten. 
 Raumillusionen durch die Verwendung elementarer Mittel wie Überschneidung, Staffelung, Verkleinerung und Farbperspektive schaffen und bewerten. 
 Bildgestaltungen im Hinblick auf Raumillusion analysieren (Überschneidung, Staffelung, Linearperspektive, Luft- und Farbperspektive). 
 Die Wirkung von Bildausschnitt, Bildkomposition und Betrachterstandpunkt unter Verwendung von Fachbegriffen unterscheiden und deuten. 

 Repräsentative Werkbeispiele sowohl einer traditionellen naturalistischen Epoche als auch der zeitgenössischen Kunst in Grundzügen beschreiben und 
analysieren. 

 
(fett = Obligatorik zur Absicherung der KLP-Vorgaben) 

  

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 
 

 Grafische Aspekte: Linearperspektive (Parallel-, Ein- und 
Mehrfluchtpunkt, Frosch-, Vogel-, Normalperspektive, Überschneidung, 
Staffelung) 

 Malerische Aspekte: Luft- und Farbperspektive 
 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende Unterrichtsergebnisse: 
 Verschiedene Sprichwörter und Redewendungen sollen malerisch unter 

Einhaltung der Gestaltungsmerkmale von Keith Haring umgesetzt 
werden 

 Farbgestaltung zu Luft- und Farbperspektive (Aquarellmalerei). 

Methodische /  didaktische Zugänge 

  Einstieg über dreidimensionales Anschauungsmaterial (Kartons, etc.) 
 Zeichenlehrgang: Perspektivische Konstruktionen (evtl. Stationenlernen) 

 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 
 Fotos/Folien mit Beispielabbildungen europäischer Großstadt-

Straßenfluchten, Kartons, Gläser, etc. 
Lernorte 
 Fachraum 

 Unterrichtsgang zu innerstädtischer Hochhausarchitektur. 



 Darstellen einer perspektivisch richtigen Stadtlandschaft aus individuell 
festgelegtem Betrachterstandpunkt. 

 

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

 Gemeinsames Anfertigen der Materialien zum Lernzirkel Perspektive in 
der fachgruppe.  

 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

 Camera Obscura 

Feedback / Leistungsbewertung 

 Präsentation und Bewertung der Arbeitsergebnisse. 
 

 



Thema: Keith Haring Labyrinth Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg. 7.1  

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Grafik und Malerei 

  
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 
 Bilder unter Verwendung von Zeichentechniken und grafischen Bildmitteln (Konturlinien, Schraffuren, Binnenschraffur) entwerfen und gestalten. 
 Raumillusionen durch die Verwendung elementarer Mittel wie Überschneidung, Staffelung, Verkleinerung und Farbperspektive schaffen und bewerten. 
 die Wirkung grundlegender bildnerischer Mittel (u.a. in den Bereichen Linie, Farbe, Raum, Komposition) erläutern. 
 unterschiedliche Farbwirkungen durch den gezielten Einsatz von Farbauftrag, Farbqualität und Farbkontrast (Komplementär-, Quantitäts-, Qualitätskontrast) 

entwerfen und darstellen 
 gegenständliche und gegenstandsfreie Objekte hinsichtlich einer Gestaltungsabsicht entwerfen. 

 
 (fett = Obligatorik zur Absicherung der KLP-Vorgaben) 

  

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 
 

 Grafische Aspekte: Linearperspektive (Parallel-, Ein- und 
Mehrfluchtpunkt, Frosch-, Vogel-, Normalperspektive, Überschneidung, 
Staffelung) 

 Malerische Aspekte: Luft- und Farbperspektive 
 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende Unterrichtsergebnisse: 
 Entwurf eines „Labyrinths“ unter Einhaltung der Gestaltungsmerkmale 

von Keith Haring. 

 

Methodische /  didaktische Zugänge 

  Einstieg über Bildbetrachtung 
 Gemeinsames Erarbeiten der typischen Gestaltungsmerkmale 

 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 
 Fotos/Folien von Bildern Keith Harings 

Lernorte 
 Fachraum 

 



Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

 Gemeinsames Anfertigen der Materialien zum Lernzirkel Perspektive in 
der fachgruppe.  

 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

 Camera Obscura 

Feedback / Leistungsbewertung 

 Präsentation und Bewertung der Arbeitsergebnisse. 
 

 



Thema: Stadt-Relief vor berühmten Himmel Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg.Nr 7.2 

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Malerei und Grafik 

 Architektur und Raum 
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 

 Bilder unter Verwendung von Zeichentechniken und grafischen Bildmitteln (Konturlinien, Schraffuren, Binnenschraffur) entwerfen und gestalten 

 unterschiedliche Farbwirkungen durch den gezielten Einsatz von Farbauftrag und Farbbeziehungen (komplementäre sowie auf Farbton und -intensität 
begründete) entwerfen und darstellen. 

 Hintergrund (Himmel) und Stadtpanorama in einer Collage in Hinblick auf eine Gestaltungsabsicht kombinieren und variieren. 

 Eine eigene Gestaltung entwerfen und realisieren, in der ausgewählte kunsthistorische und/ oder zeitgenössische Bildelemente reflektiert einbezogen, 
kombiniert und variiert werden 

 repräsentative Werkbeispiele sowohl einer traditionellen naturalistischen Epoche als auch der zeitgenössischen Kunst in Grundzügen beschreiben und 
analysieren 

 die Wirkung grundlegender Bildmittel (u.a. in den Bereichen Linie, Farbe, Raum, Komposition) erläutern 
 

(fett = Obligatorik zur Absicherung der KLP-Vorgaben) 

  

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 
 

 Malerische Aspekte: Nachahmen der individuellen Gestaltung der 
Originalwerke bzgl. Farbigkeit, Pinselführung, Duktus, … 

 Grafische Aspekte: Linearperspektive, Umgang mit Tusche und Feder,,  
 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende Unterrichtsergebnisse: 

 Gestaltung der Himmelsfläche gemäß Vorgabe 

 Gestaltung einzelner Fassadenflächen mit Tusche oder Fineliner 

Methodische /  didaktische Zugänge 

  Einstieg durch geeignete Bildbeispiele z.B. Van Gogh, Munch, Turner, Dali. 

 Thematisierung expressiver Farb- und Formkompositionen durch 
experimentelles Arrangement von Materialien auf dem OHP 

  
 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 



   Papier, Bleistift, Tusche, Feder, Pinsel, Farben, Bildvorlagen, Klebestift, 
Schere, Schaumstoff 

Lernorte 

 Schule, evtl. Unterrichtsgang Museum Folkwang 
 

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

  
 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

  

Feedback / Leistungsbewertung 

 Galleriegang 

 Besprechung der Qualität der Lösungen 
 

 



Thema: Wir machen „Druck“ – „Nur kein Stress“ Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg.Nr 7.3  

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Malerei und Druckgrafik 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 

 Bilder unter Verwendung von Zeichentechniken und grafischen Bildmitteln (Konturlinien, Schraffuren, Binnenschraffur) entwerfen und gestalten, 

 Bilder mit Hilfe von druckgrafischen Mitteln und Techniken (Hoch- und Tiefdruck) gestalten und vergleichen, 

 die Wirkung grafischer Techniken (Hoch-/Tiefdruck) und spezifischer (druck-)grafischer Bildmittel (u.a. Kontur, Schraffur) erläutern, 

 mit Hilfe von Skizzen aufgabenbezogene Konzepte entwerfen und daraus Gestaltungen entwickeln, 

 Layouts im Zusammenspiel von Text und bildnerischen Mitteln analysieren. 
 

(fett = Obligatorik zur Absicherung der KLP-Vorgaben) 

  

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 
 

 Arbeitsschritte und Abläufe von Druckverfahren  
(Hoch- und Tiefdruck), 

 Arbeitssicherheitsvorkehrungen, 

 Konzept, Skizze, Entwurf, Realisation, 

 Schwarz-/Weißlinen- und Flächenschnitt 
 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende Unterrichtsergebnisse: 

 Skizzen zu Bildideen 

 Entwurfszeichnung 

 Herstellung eines Druckstocks 

 mehrere Linoldrucke erstellen 

Methodische /  didaktische Zugänge 

 den Linolschnitt als Ausdrucksverfahren kennenlernen, 

 erproben von Weißdruck und Schwarzdruck sowie Liniendruck, 

 Experimente mit verschiedenen Untergründen, 

 Auseinandersetzung mit Werken von Picasso (“Der Traum”, “Frau mit 
hängenden Haaren”) in arbeitsteiliger Gruppenarbeit 

 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 

 Linolbestecke, Linoleum, Linolfarben, Druckerpresse, Transparentpapier, 
schwarzer Filzstift, saugfähiges Druckpapier 

Lernorte 

 Schule, Historische Druckwerkstatt (Schloss Horst, Gelsenkirchen) 



 

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

  
 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

  

Feedback / Leistungsbewertung 

 gestaltete Zwischen- und Endprodukte gemessen an den Zielen und  
Kriterien der Aufgabenstellung in den Phasen des Lernprozesses, 

 Evaluation der Druckergebnisse 
 

 



Thema: Ich blicke in eine Landschaft –   
Landschaftsbild mit Rückenfigur 

 Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Jg.Nr 7.4 

Inhaltsfelder: 

Bildgestaltung / Bildkonzepte 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Malerei, Collage und Fotografie 
Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 
 Beispiele naturalistischer und abstrakter Zeichnungen und Malereien realisieren und bewerten, 
 Raumillusionen durch die Verwendung elementarer Mittel wie Überschneidung, Staffelung, Verkleinerung und Farbperspektive schaffen  

und bewerten, 
 Materialien in einer Collage oder Montage im Hinblick auf eine Gestaltungsabsicht kombinieren und variieren, 
 Ausgehend von Percepten und produktiven Zugängen subjektive Eindrücke von Bildgestaltungen beschreiben. 
 Bildgestaltungen im Hinblick auf Raumillusion analysieren (Überschneidung, Staffelung, Linearperspektive, Luft- und Farbperspektive) 
 Bilder als Möglichkeit der kritischen Auseinandersetzung sowie der Visualisierung von Einstellungen und Empfindungen gestalten und bewerten, 
 Naturalistische und abstrakte Gestaltungen anhand ausgewählter Kriterien (Intention, Gestaltungsmittel, Wirkung) analysieren und reflektiert beurteilen, 

(fett = Obligatorik zur Absicherung der KLP-Vorgaben) 

  

V o r h a b e n b e z o g e n e   K o n k r e t i s i e r u n g : 

Erläuterung des Themas: 

Das Lernarrangement berücksichtigt folgende inhaltlichen Aspekte: 

 Vorüberlegungen zur Darstellungsabsicht (Was möchte ich 
ausdrücken?) 

 Anfertigen von Entwurfszeichnungen, 

 Montage-/Collageverfahren 
 
Die Schülerinnen und Schüler erstellen folgende Unterrichtsergebnisse: 

 Erstellung eines Landschaftsbildes, 

 Fotografien von unterschiedlichen, adäquaten Rückenansichten 
erstellen, 

Methodische /  didaktische Zugänge 

 Bildbetrachtung C. D. Friedrich,  

 Placemat-Verfahren als Ideenpool, 

 Fotostudien in Partnerarbeit erstellen, 
 

Lernmittel / Lernorte 

Lernmittel 
 Bildvorlagen, Kamera, Klebestift, Malutensilien 

Lernorte 

 Schule, 



 Montage der Bildelemente  

Weitere Absprachen der Fachkonferenz 

  
 

Fächerübergreifende Kooperation / außerschulische 
Partner 

  

Feedback / Leistungsbewertung 

 Präsentation der Arbeitsergebnisse, 

 Besprechung und Bewertung der Arbeiten durch Schüler anhand  
von Bewertungsbögen 

 
 


